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ZARGES � 
Der Partner für alle, die 
kompetente Lösungen suchen

ZARGES plant, entwickelt und realisiert für und mit seinen Kunden Projekte mit
unterschiedlichsten Anforderungen. Der folgende Fall soll Ihnen an einem 
 detaillierten Beispiel die komplexe Aufgabe und die kompetente ZARGES Lösung 
vorstellen:

Jahrzehnte der Erfahrung in Entwicklung, Konstruktion und Umset-
zung von individuellen Projekten bis hin zur Serien-Produktion  haben 
bei ZARGES zu einer beispiellosen Kompetenz mit dem Werkstoff 
 Aluminium geführt.
ZARGES bietet Ihnen ein umfassendes Produktportfolio, das hochspe-
zialisierte Einsatzzwecke ebenso abdeckt wie Ihre professionellen 
 Anforderungen im gewerblichen und industriellen Alltag.

Sie bekommen geballtes Know-how in Steigtechnik und Logistik. 
Auch mit Gerüstbau, Liften und Bauaufzügen, Verpackungslogistik 
 sowie der Sparte Medical.Systems haben wir europaweit das Vertrauen 
anspruchsvoller Kunden erworben. 

Bei ZARGES stehen Sicherheit und Wirtschaftlichkeit an 
oberster Stelle. 

Unsere Entwicklungsabläufe und Produkte entsprechen den 
aktuellen nationalen und internationalen Normen (zerti� ziert 

gemäß DIN EN ISO 9001-2000). 
Ein hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis wird Ihnen durch die 

Vielzahl der Produktlinien und Ausstattungsvarianten garantiert.

Mehr Innovation � für ZARGES ein ständiger Anspruch.
ZARGES Serienprodukte werden ständig weiterentwickelt und verbes-
sert, sollte dennoch ein Produkt für Ihre Anforderungen nicht ausrei-
chen, erarbeiten wir in engem Kontakt mit Ihnen vor Ort eine optimale 
Lösung.

ZARGES PROFI
FORUM präsentiert:
die besten Individual- 
lösungen von ZARGES
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Für Arbeiten am rund acht Meter hohen Seitenleitwerk der VFW 614 ATTAS galt es, 
eine höhenverstellbare Arbeitsbühne zu konstruieren. Die notwendige Größe der 
Plattform bestimmten dabei zwei Faktoren: zum einen die Breite der Höhenleit-
werke, die unter die Bühne passen mussten, zum anderen die Notwendigkeit eines 
freien Überstands von mindestens einem Meter.

Besonders hoch waren die Anforderungen an die Tragfähigkeit, denn neben zwei 
Technikern sind oft auch Material und Ersatzteile auf der Bühne unterzubringen. 
Zugleich war eine Gewichtseinsparung gefordert, denn die Arbeitsbühne sollte so 
leicht sein, dass sie sich von zwei Personen mühelos bewegen lässt. Ein volles 
Lastenheft also, das die DLR aufstellte.

Die Flugabteilung der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raum-
fahrttechnik (DLR) in Braunschweig testet Neuentwicklungen in und 
an Flugzeugen unter realen Bedingungen. Zu den Aufgaben gehö-
ren aerodynamische Untersuchungen, � iegende Simulatio nen so-
wie der Test von Navigations-Systemen und Luftverkehrs-Manage-
ment-Systemen. Die Forschungsaufträge kommen dabei sowohl 
von der DLR selbst als auch von externen Universitäten, nationalen 
Behörden, der Industrie oder externen Forschungsinstituten. 

In oft  wochen langen Vorbereitungen werden die sechs Flug-
zeuge und zwei Hubschrauber für den jeweiligen Forschungsauf-
trag umgerüstet, werden Teile angebracht oder Veränderungen 
 vorgenommen. Erst nach umfangreichen Bodentests geht es dann 
in die Luft.

Größer Forschungsträger ist eine über 20 Jahre alte VFW 614 ATTAS 
(für Advanced Technologies Testing Aircraft System). Schon seit 
über 20 Jahren � iegt sie in ganz Europa im Testauftrag der DLR.
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2. Die Aufgabe:
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